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Siegmar Kellert BM Karl Velte 
 Betriebsleitung 

Beschlussvorschlag: 
Der Betriebsausschuss nimmt vom Ergebnis des Jahresabschlusses – Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung und Anhang – der Stadtwerke Remseck am Neckar für das Wirtschaftsjahr 2016 
wie in der Sachdarstellung unter Ziffer 1 – 4 aufgeführt sowie vom Lagebericht Kenntnis. 
Er empfiehlt dem Gemeinderat, nach Durchführung der Jahresabschlussprüfung durch die 
örtliche Rechnungsprüfung den Jahresabschluss festzustellen. 
 

 Gesetzliche/vertragliche Aufgabe 

Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein 
 

HHSt:       
 

 Ausgaben neu 
im Haushaltsplan 
eingestellte Mittel 

Abweichung (über-/außer-
planmäßige Ausgaben +; 

Minderausgaben -) 
Einnahmen 

Gesamtbeträge d. Maßnahme       €       € +       €       € 
davon im lfd. Haushaltsjahr       €       € +       €       € 

Jährliche laufende Belastung (Folgekosten):       € 
(einschl. kalkulatorischer Kosten abzgl. Folgeerträge und -einsparungen) 

Zur Finanzierung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben siehe Beschlussvorschlag oben! 
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Sachdarstellung / Begründung: 
 
Der Gemeinderat entscheidet nach den Bestimmungen des Eigenbetriebsgesetzes über 
das Ergebnis des Jahresabschlusses und die Entlastung der Betriebsleitung. Vor der Fest-
stellung durch den Gemeinderat hat die örtliche Rechnungsprüfung den Jahresabschluss 
des Eigenbetriebs zu prüfen. Der Jahresabschluss 2016 wurde in Zusammenarbeit mit 
der WIBERA im Juli 2017 aufgestellt und der örtlichen Rechnungsprüfung am 22. Au-
gust 2017 zugeleitet. Der Betriebsausschuss soll mit dieser Vorlage über das Ergebnis 
des Jahresabschlusses 2016 informiert werden. Dazu werden 
 

a) der Jahresabschluss (Jahresbilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang) 
b) der Lagebericht 

 

für das Wirtschaftsjahr 2016 vorgelegt. 
 

Dem Gemeinderat wird zur Feststellung des Jahresabschlusses folgender Beschluss emp-
fohlen: 
 

1. Feststellung des Jahresabschlusses  

1.1 Bilanzsumme 8.192.684,54 € 

 davon entfallen auf der Aktivseite auf  

 - das Anlagevermögen  7.575.262,78 € 
 - das Umlaufvermögen 617.421,76 € 
 - Rechnungsabgrenzungsposten , 0,00 € 

 davon entfallen auf der Passivseite auf  

 - das Eigenkapital  3.431.779,51 € 
 - die empfangenen Ertragszuschüsse 93.774,96 € 
 - die Rückstellungen 35.018,53 € 
 - die Verbindlichkeiten 4.632.111,54 € 

1.2 Jahresverlust 12.293,02 € 

 Summe der Erträge 2.890.873,15 € 
 Summe der Aufwendungen 2.903.166,17 € 
   
2. Behandlung des Jahresverlusts  

 Der Jahresverlust in Höhe von 12.293,02 € 
 ist  

 a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag 12.293,02 € 
 b) aus dem Haushalt der Stadt auszugleichen  
 c) auf neue Rechnung vorzutragen  
   

3. Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14  
 Abs. 3 EigBG für den Haushalt der Stadt einge- - 0 - €   
 planten Finanzierungsmittel  
   
4. Der Betriebsleitung wird hiermit gemäß § 16  
 Abs. 3 EigBG Entlastung erteil.  
 


